
„Trauungen im Junkerhaus hat es vor gut
20 Jahren schon einmal gegeben“, weiß
Bürgermeister Cranen zu berichten, da
er damals dort selber den Bund fürs Le-
ben geschlossen hat. „Ich freue mich
darüber, dass die Gemeinde Hürtgen-
wald nun wieder neben dem Trauzim-
mer im Rathaus, einen auswärtigen
Trauraum zur Verfügung hat.“

Zuerst einmal sollen dort am dritten
Samstag im Monat Trauungen durchge-
führt werden. Je nach Anzahl der
Anfragen bestehen Überlegungen, dies
auch am ersten Freitag im Monat anzu-
bieten. Es sind maximal vier Trauungen
möglich.
Folgende Zeiten stehen zur Auswahl:
9.00 Uhr; 9.45 Uhr; 10:30 Uhr; 11.15 Uhr.

Termine in 2023 sind: 
22.07.2023; 19.08.2023; 16.09.2023;
21.10.2023. Die Termine für das Jahr
2024 werden zu Beginn des Jahres ver-
öffentlicht.
Eine Terminreservierung ist frühestens
sechs Monate vorher, zeitgleich mit der
Anmeldung der Eheschließung, möglich.
Foto: Gemeinde Hürtgenwald 
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Neues Trauzimmer steht ab sofort zur Verfügung
Trauungen im Junkerhaus in Simonskall
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„Liebe Hürtgenwalder Bürgerinnen und
Bürger, liebe Jugendliche und Kinder,

seit 2018 durfte ich mich als Bezirks-
dienstpolizist um die Belange der Men-
schen im Gemeindebereich Hürtgen-
wald kümmern. Nun trete ich nach fast
44 Dienstjahren in den Ruhestand.

Ich lernte hier viele nette Menschen
kennen. Meist konnte man Probleme mit
einfachen Mitteln und Gesprächen
lösen. Natürlich ist „der Polizist“ auf-
grund seines Aufgabenbereichs nicht
immer ganz gerne gesehen. Bei Fahrer-
ermittlungen nach Verkehrsverstößen
oder bei der Vollstreckung von Haft-
befehlen schaute ich in manch grimmi-
ges Gesicht. Das war aber meist nur von
kurzer Dauer. In einigen Fällen ging man
sogar nach einer Tasse Kaffee und
Gebäck freundschaftlich auseinander.
Es gab in all dieser Zeit keine bösartige
oder gar körperliche Auseinanderset-
zung. Nie brauchte ich eine Verstärkung
anzufordern. Die Zusammenarbeit mit

der Gemeindeverwaltung, insbesondere
dem Ordnungsamt, war vorbildlich.
Ganz besonders hervorheben und in

bester Erinnerung bleibt mir der Auf-
gabenbereich mit den Kindern in Schu-
len und Kindergärten. Herrlich anzuse-
hen, wenn sich die Kinder beim Anblick
der Polizei die Nasen an den Scheiben
plattdrückten. Alle immer hochmotiviert
beim Verkehrstraining oder beim
Fahrradunterricht.

Einer meiner Vorgänger sagte somit ein-
mal zurecht: „Das war die schönste Zeit
in meinem Polizeileben!“. Dem stimme
ich voll und ganz zu.
Daher möchte ich mich bei allen Bür-
ger:innen und Kindern bedanken.
Ich wünsche Ihnen und Euch und mei-
ner Nachfolgerin alles Gute für die Zu-
kunft!
Noch ein kleiner Tipp: Nicht bei jeder
Gelegenheit schweres Geschütz auffah-
ren, Toleranz, Nachsicht und Rücksicht
sind gerade in der heutigen Zeit sehr
wichtig. 
Ein Hürtgenwalder zu sein ist schließlich
ein großes Stück Lebensqualität!

Ihr und Euer Ralf Bergs“

Fünf Jahre in Hürtgenwald tätig
Bezirkspolizist Ralf Bergs geht in Ruhestand

von links: Bürgermeister Cranen, Personalrats-
vorsitzende Birgit Franke, Ralf Bergs, Ordnungs-
amtsleiter Frank Heidbüchel, Foto: Gemeinde
Hürtgenwald 

Die beiden gemeindlichen Jugendbe-
treuerinnen, Sarah Jungherz und Sonja
Kersting, sowie Bürgermeister Stephan
Cranen freuen sich über die Unterstüt-
zung durch Peter Borsdorff (Running for
Kids). Mit dem Geld wurde Kindern, die
ansonsten keine Chance auf eine Teil-
nahme gehabt hätten, die diesjährige
Ferienfahrt nach Bütgenbach/Worriken
ermöglicht. 

Bürgermeister Stephan Cranen zeigt
sich sichtlich beeindruckt von der spon-
tanen Aktion: „Dank dieser Unterstüt-
zung können nun doch alle bereits
angemeldeten Kinder an der Ferienfahrt
teilnehmen. Vielen Dank an Peter Bors-
dorff für sein außerordentliches Enga-
gement!“

Foto: Gemeinde Hürtgenwald

Peter Borsdorff spendet 1.250 €
Ferienfahrt ermöglicht
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Ratssitzung vom 22.06.2023 (Auszug)
Informationen aus dem Rathaus

In seiner jüngsten Sitzung hat sich der
Rat der Gemeinde Hürtgenwald u. a. mit
der Gründung der Rureifel Tourismus
GmbH befasst. Hierbei handelt es sich um
die gemeinsame Tourismusorganisation
des Kreises Düren mit seinen Kommunen
Heimbach, Hürtgenwald, Kreuzau und
Nideggen sowie der StädteRegion
Aachen mit ihren Kommunen Monschau,
Roetgen, Simmerath und Stolberg. Hinter-
grund der Bemühungen um eine Bünde-
lung der touristischen Arbeit ist das
Wissen um die große wirtschaftliche Be-
deutung des Tourismus für die Region und
dessen starke Relevanz im Zusammen-
hang mit der Attraktivität als Lebens- und
Arbeitsraum. Aktuell zeigt sich noch eine
sehr kleinteilige Organisationsstruktur
und es bestehen mit dem Monschauer
Land Touristik e.V., dem Rureifel Touris-
mus e.V., der Monschau-Touristik GmbH,
der Rursee-Touristik GmbH, dem Roet-
gen-Touristik e.V. sowie der Stolberg
Touristik insgesamt sechs touristische
Organisationen, welche innerhalb dersel-
ben Region nebeneinander gleiche
Aufgaben übernehmen. Diese kleinteilige
Organisationsstruktur verhindert dabei
durch die Parallelarbeit nicht nur eine
angemessene Wahrnehmbarkeit in der
Konkurrenz zu anderen touristischen
Destinationen, sondern auch einen effi-
zienten Einsatz der zur Verfügung stehen-
den Finanzmittel und des zur Verfügung
stehenden Personals. Daher haben sich
die o. g. Kommunen mit ihren touristi-
schen Organisationen auf den Weg
gemacht, aus dem bislang praktizierten

punktuellen Kooperieren eine stabile ge-
meinsame Arbeit im Destinationsmana-
gement entstehen zu lassen. Bis zur
Neugründung bleibt die Gemeinde Hürt-
genwald in der bisherigen Tourismus-
organisation, dem Rureifel Tourismus e.V. 

Des Weiteren hat der Gemeinderat den
Brandschutzbedarfsplan beschlossen
und den Bürgermeister mit dessen Um-
setzung beauftragt. Das Schutzziel wurde
so definiert, dass spätestens 10 Minuten
nach der Alarmierung 6 Einsatzkräfte und
eine zweite Teileinheit zur Unterstützung
nach weiteren 5 Minuten am Einsatzort
eintreffen sollen. Dadurch wird ein Errei-
chungsgrad entsprechend der gesetzli-
chen Vorgaben von über 80 % erreicht.
Um dieses Schutzziel und den Errei-
chungsgrad im Gemeindegebiet einhalten
zu können, sind erhebliche Investitionen
in Feuerwehrgerätehäuser, Fahrzeuge
sowie Material für die Feuerwehr erfor-
derlich. Die Gemeinde ist gesetzlich ver-
pflichtet einen Brandschutzbedarfsplan
aufzustellen, umzusetzen und spätestens
alle fünf Jahre fortzuschreiben.  

Der grundsätzlich mögliche Breitband-
ausbau durch Telekommunikationsunter-
nehmen stößt in ländlichen Regionen wie
auch in unserer Gemeinde an seine (wirt-
schaftlichen) Grenzen: Weite Wege und
wenige potentielle Abnehmer:innen sor-
gen für hohe Kosten je Hausanschluss.
Im Ergebnis führt dies zu unattraktiven
Bedingungen für einen eigenwirtschaftli-
chen Ausbau durch private Dritte. Die

bisherigen intensiven Versuche Telekom-
munikationsunternehmen zu gewinnen,
sind daher gescheitert. In Heimbach und
Nideggen stellt sich die Lage vergleich-
bar dar. Hier gibt es lediglich Ausbau-
zusagen in den Kernorten Nideggen und
Heimbach. Diese Lücke soll nun gemein-
sam mit Unterstützung des Kreises Düren
durch die Inanspruchnahme eines spe-
ziellen Förderprogramms „Gigabit-
Richtlinie 2.0“ geschlossen werden. Um
die Attraktivität des Wohn- und Gewerbe-
standortes Hürtgenwald zu erhalten bzw.
zu steigern, hat der Rat diesem Vorhaben
einstimmig zugestimmt. Es bleibt abzu-
warten, ob die Gemeinde tatsächlich an
dieser Förderung partizipieren kann.

Abschließend wird auf den Beitritt der
Gemeinde Hürtgenwald in die Initiative

„Lebenswerte Städte und Gemeinden“
hingewiesen. Hierbei handelt es sich um
einen Zusammenschluss von über 800
Städten und Gemeinden sowie Landkrei-
sen (Stand 6/2023). Die Initiative zielt ab
auf mehr Entscheidungsfreiheit für die
Anordnung von Höchstgeschwindigkei-
ten innerhalb geschlossener Ortschaften.
Sowohl Beitritt als auch Mitgliedschaft
sind kostenlos. Ebenfalls entstehen keine
Pflichten der Gemeinde Maßnahmen zur
Zielerreichung anzugehen. 

Gemeinde Hürtgenwald
Der Bürgermeister

Die Gemeinde Hürtgenwald sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

einen/eine Bautechniker(in) oder Bauingenieur(in) (m/w/d)

Es handelt sich hierbei um eine unbefristete Vollzeitstelle.

Zudem zum nächstmöglichen Zeitpunkt wird eine/ein

Mitarbeiter(in) im Bundesfreiwilligendienst (m/w/d).
gesucht.

Nähere Infos unter www.huertgenwald.de/Stellenausschreibungen

Fünf Jahre „neue“ Deponie Horm

Mit der Planfeststellung zur Errichtung
eines Deponieabschnittes als „Deponie
auf Deponie“ 2018 begann eine neue Ära
in der Geschichte der Deponie.
In den vergangenen fünf Jahren hat die
Deponie Horm in zwei Bauabschnitten
gut die Hälfte der Deponiefläche mit einer
neuen Abdichtung versehen. 
Im Rahmen eines „Tag der offenen Tür“
am 12.08.2023, in der Zeit von 13 – 16 Uhr
lädt die Deponie ein sich selbst ein Bild
über die Baumaßnahmen zu machen. 
Interessierte Gruppen werden gebeten,
für eine Führung einen konkreten Termin
innerhalb dieser Zeitspanne zu vereinba-
ren, gerne per Mail an: info@ddg-mbh.de

… bei der Deponie Horm
Tag der offenen Tür
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… zum Brückenkopfpark nach Jülich am 19. September 2023
Einladung zur Seniorenfahrt

Endlich ist es wieder soweit. Die
Gemeinde Hürtgenwald lädt nach drei-
jähriger Pause alle Bürgerinnen und
Bürger der Gemeinde Hürtgenwald ab 75
Jahren wieder zu einer Seniorenfahrt am
Dienstag, dem 19. September 2023 herz-
lich ein.
Die Fahrt führt uns in diesem Jahr zum
Brückenkopf-Park nach Jülich. Weitere
Informationen entnehmen Sie bitte dem
Programmablauf. Die jeweiligen Abfahrt-
zeiten und Abfahrtsorte stehen noch
nicht fest, sie werden aber rechtzeitig in
der Augustausgabe des Dorfboten veröf-
fentlicht.
Zu den entstehenden Kosten für die Bus-
fahrt, Eintrittsgelder, Führungen und Mit-
tagessen wird ein Kostenbeitrag von 15 €
pro Person erhoben. 

Anmelden können Sie sich ab sofort bis
zum 15. August 2023 per E-Mail an buer-
germeister@huertgenwald.de oder tele-
fonisch unter 02429/309-73 bzw. -72.
Den Eigenanteil bitte ich, auf das Konto
der Gemeinde Hürtgenwald bei der Spar-
kasse Düren, IBAN-Nr. DE30 3955 0110
0000 1326 54, unter Angabe des Verwen-
dungszwecks 20124660 Seniorenfahrt
2023, nach erfolgter Anmeldung zu wei-
sen. 
In der Hoffnung auf eine große Beteili-
gung, freue ich mich schon auf schöne
gemeinsame Stunden. 

Mit freundlichen Grüßen

Stephan Cranen
Bürgermeister

Nachruf

Wir erhielten die traurige Nachricht, dass 

Herr Didier Pauli aus Brandenberg

am 20.06.2023 verstorben ist.

Herr Pauli wurde am 15.10.2018 bei der Gemeinde Hürtgenwald eingestellt und war
bis zu seinem Tode als Friedhofswärter auf dem Friedhof in Brandenberg beschäf-
tigt. 
Herr Pauli war als treuer und pflichtbewusster Mitarbeiter allseits beliebt. Seine
freundliche und kollegiale Art wurde von allen Bediensteten geschätzt. Die Anlie-
gen der Friedhofsbesucher und die Sauberkeit des Friedhofes waren ihm für seine
Aufgabenerfüllung stets wichtig. 
Er wird uns allen in angenehmer Erinnerung bleiben. Seinen Angehörigen gilt un-
sere aufrichtige Anteilnahme.

Gemeinde Hürtgenwald

J o a c h i m  H a n n e n B i r g i t  F r a n k e
Allg. Vertreter des Bürgermeisters                          Personalratsvorsitzende

Waldführung mit Revierförsterin Boos-Kluß
Am 29.07.2023 bietet die Revierförsterin, Frau Boos-Kluß, eine Führung durch den
Wald von ca. zwei Stunden an (nicht für Kinderwagen/Rollstühle geeignet).
Treffpunkt ist um 10.00 Uhr am „Kleinen Parkplatz Dresbach“ in Brandenberg.

In seiner Sitzung am 22.06.2023 hat der
Rat der Gemeinde Hürtgenwald Bürger-
meister Stephan Cranen zum Standes-
beamten für den Standesamtsbezirk
Hürtgenwald bestellt.
Bürgermeister Cranen hatte Anfang des
Monats Juni den dafür erforderlichen
Lehrgang an der Akademie des Perso-
nenstandswesens in Bad Salzschlirf
besucht.

In diesem Zusammenhang wurde von
Bürgermeister Cranen darauf hingewie-
sen, dass die erste Trauung im Junker-
haus in Simonskall am 22.07.2023 stattfin-
den wird.

Bürgermeister Cranen bestellt
Neuer Standesbeamter

Tagesprogramm:
(Änderungen vorbehalten)

10.00 Uhr Abholung in den einzelnen
Ortsteilen der Gemeinde
11.30 Uhr Ankunft im Brückenkopf-
Park
Der Park ist barrierefrei. Alle Wege
können mit Rollatoren begangen wer-
den.
11.30 – 12.30 Uhr Freizeit
12.30 – 14.00 Uhr Mittagessen
14.00 – 16.00 Uhr 
Führungen (einstündig)

Bienen•
Kräutergarten•
Zooführung•
Parkführung •

16.30 Uhr Rückfahrt 
17.30 – 18.30 Uhr  
Ankunft in den einzelnen Ortsteilen

Der 2. stellv. Bürgermeister, Herr Achim Powalka,
übernahm die Sitzungsleitung zu diesem Zeitpunkt
und übergab nach erfolgter Abstimmung die
Bestellungsurkunde. Foto: Gemeinde Hürtgenwald 



Nr. 07 |  Juli 2023  |  17. Jahrgang

Herzlichen
Glückwunsch!

Herzlichste Glückwünsche spreche
ich auch im Namen von Rat und 
Verwaltung aus:

Ehejubiläum
Goldene Hochzeit
Karin und Franz-Josef Dickmeis 
aus Großhau (20.07.2023)

Eheschließungen
Christian und Melanie Janster geb.
Vieritz aus Hürtgen (01.06.2023)

Stefan und Carolin Hempel geb.
Braun aus Gey (15.06.2023)

Ihr 
Stephan Cranen
Bürgermeister

hürtgenwald
g e m e i n d e

Impressum
Herausgeber und verantwortlich i.S.d.P.:

Gemeinde Hürtgenwald
Der Bürgermeister
August-Scholl-Str. 5, 52393 Hürtgenwald
Tel.: 0 24 29/309-0 · Fax: 309-70
www.huertgenwald.de
buergermeister@huertgenwald.de

Layout& Druck: Rainer Valder, Tel. 901023
web | email: info@mediendesigner.com

Unsere Gemeinde feiert ihre Gründung 1972
Jubiläumsveranstaltungen „50+“

29.07.2023, 15.00 Uhr 
Lesung aus „Dem Vulkanmagier auf der
Spur“, dem vierten Kleeblatt-Band für alle
ab 8 Jahren

29.07.2023, 19.00 Uhr 
Lesung aus „Grillen & Killen“ mit kulinari-
scher Begleitung für die Erwachsenen

Beide Veranstaltungen finden im Garten
des Kloster-Kultur-Kellers in Vossenack
statt. Weitere Informationen zu den Ein-
trittspreisen und dem Beginn des Vorver-
kaufs gibt es auf https://www.hoehen-
art.de/ und dem Facebook-Kanal der
Gemeinde Hürtgenwald.

04.08.2023
Feuerwerk der Annakirmes
AK – Alte Schule Großhau e.V.

12.08.2023 
8. Hürtgenwalder MTB-3h-Rennen
BSV Profil Hürtgenwald e.V.

12.08. – 13.08.2023
100-jähriges Jubiläum des Trommler- und
Pfeifercorps „Einigkeit“ Vossenack e.V.

12.08. – 13.08.2023
Hahnenfest Hahnengesellschaft Hürtgen

13.08.2023, 10.00 – 17.00 Uhr
Hof- und Garagentrödel
Dorfgemeinschaft Brandenberg

Viele interessante Gärten öffnen sich von
Juni bis September zum Anlass von

„Hürtgenwald 50+“ für interessierte
Besucher: „Unsere Gärten laden ein“

29.07.2023, 11.00 – 16.00 Uhr
Wilde Schönheit von Holz umrahmt
Fam. Luysberg, Am Wehweg 16, Vosse-
nack

29.07.2023, 15.00 – 16.30 Uhr
Kräuterführung mit Dr. Wiertz im Freibad
Freibad Vossenack

29.07.2023, 18.00 – 22.00 Uhr
Fachwerkhaus mit gemütlichem Innenhof
Fam. Preuss, Kirchstraße 10, Hürtgen

05.08.2023, 11.00 – 16.00 Uhr
Der besondere Garten des Wildkräuter-
Experten, Fam. Dr. Wiertz, Germeter 62,
Vossenack

Im Rahmen von „Hürtgenwald 50+“ öffnen Bürger:innen ihre Gärten
Offene Gärten in der Gemeinde Hürtgenwald

Im Rahmen von „Hürtgenwald 50+“ ha-
ben bereits viele Familien ihre Gärten für

Besucherinnen und Besucher
geöffnet. Jeder Garten für
sich war beeindruckend und
sehr individuell gestaltet.
Überzeugen Sie sich auch bei
den kommenden Terminen
von der Vielfalt unserer Gär-
ten in Hürtgenwald. (Alle Ter-
mine finden Sie in der unten-
stehenden Rubrik „Veranstal-
tungen Hürtgenwald 50+“.)

Einen herzlichen Dank an
jeden, der seinen privaten
Garten der Öffentlichkeit prä-
sentiert und somit ein Stück

zum Geburtstag der Gemeinde Hürtgen-
wald beiträgt.

Nachtrag zur Veröffentlichung in der
Juni-Ausgabe des Dorfboten:

Redaktioneller Hinweis: 
Der veröffentliche Artikel wurde verfasst
und gezeichnet durch den Vorstand der
Jagdgenossenschaft, Herrn Peter Pekart.

Großhau/Kleinhau – Nachtrag
Jagdgenossenschaft


